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WAS? WANN? WO?

NOTDIENST
Ärzte/Kinderärzte: Zentrale
Notfallnummer 116 117. Die
Öffnungszeiten der Notfallpra-
xen in Soest (Riga-Ring 20), Un-
na (Katharinen-Hospital, Obere
Husemannstr. 2) und Hamm (am
Marien-Hospital, Nassauerstraße
13-19): 18 bis 22 Uhr. Außer-
halb der Öffnungszeiten gibt es
einen Fahrdienst der Mediziner
(Kontakt über die Zentrale Not-
fallnummer 116 117).
Zahnärzte: Service-Hotline:
01805-986700.
Apotheke:
Sauerland-Apotheke, Hauptstr.
50, Arnsberg, 02932/23044 - 9
Uhr bis 9 Uhr Folgetag. Alle In-
formationen sind im Internet er-
hältlich unter www.akwl.de

GEMEINDE
Das Bürgerbüro im Rathaus Bre-
men ist von 8 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Jugendamts-Sprechstunde von
14 bis 17 Uhr im Rathaus.

MÜLLABFUHR
Heute Biomüll in Höingen, Lütt-
ringen, Hünningen und Altpa-
pier in Bittingen, Bilme, Sieverin-
gen, Volbringen, Oberense, Ger-
lingen, Ruhne, Waltringen, Vier-
hausen, Parsit. Sperrmüll in
Lüttringen, Hünningen, Bittin-
gen, Bilme Sieveringen, Volbrin-
gen, Oberense, Gerlingen, Ruh-
ne, Waltringen, Vierhausen, Par-
sit, Höingen.
Morgen Biomüll in Bittingen,
Bilme, Sieveringen, Volbringen,
Oberense, Gerlingen, Ruhne,
Waltringen, Vierhausen, Parsit.

ENSER MÖBEL & MEHR
Sozialkaufhaus: 14.30 bis 18
Uhr Verkauf gebrauchter Möbel
und Kleidung in der Poststraße
15 in Niederense.
Raum für Alle(s): 16 Uhr An-
trags- und Formularhilfe in der
Bahnhofstraße 13.

TERMINE
Runter vom Sofa von 19.30 bis
21.30 Uhr in der Bremer Ball-
spielhalle.
Krabbelgruppe der kfd von
9.30 bis 11 Uhr im Lambertus-
haus.
DRK Blutspende: 16 bis 20 Uhr
in der Bremer Schützenhalle. Es
besteht die Möglichkeit zur Typi-
sierung als Knochenmarkspen-
der.
Förderverein der Grundschule
Niederense: 19 Uhr Hauptver-
sammlung.

KIRCHEN
St. Lambertus: 19 Uhr Kirchen-
chor Voce Deo Probe im Lam-
bertushaus.

VEREINE
TuS Niederense: Fußball: 16.30
Uhr E-2-Jugend.
TuS Bremen: 14 Uhr Turnen für
Kindergartenkinder; Kindertur-
nen für Drei- bis Sechsjährige
von 16.30 bis 18 Uhr in der Con-
rad-von-Ense-Schule,18 Uhr
Power-Fitness-Mix in der kleinen
Turnhalle.
Höinger SV: 17.30 Uhr Aikido,
18.45 Uhr Fit-Mix.
SV Lüttringen: Volleyball: 17.15
bis 18.45 Uhr U-16 mixed.
SSG Hünningen/Lüttringen:
18.30 Uhr Training.
Radfahrgruppe Oberense: 18
Uhr ab Kapellenplatz Oberense.

DRK-GYMNASTIK
Heute: 19 Uhr Turnhalle Bre-
men.

ZUM SCHWIMMEN
Niederense: 15 bis 18 Uhr Fami-
lienbad (1,20 Meter); 18 bis 19
Uhr Familienbad (1,80 Meter),
19 bis 20 Uhr nur für Erwachse-
ne.

RUFNUMMERN
Polizei: 644
Unfall: 110
Feuerwehr: 112
Gemeinde: 9800
Schule Bremen: 97 98 60
Schule Höingen: 49350
Fürstenbergschule: 49360
Schule Niederense: 49370
Bauhof: 805 973
Sperrmüll: 980 176

Heico will Hochregallager bauen
Gebäude soll 25 Meter in den Himmel ragen / Werkserweiterung in Höingen

tung zu beauftragen, das Bau-
vorhaben im Verlauf des Bau-
genehmigungsverfahrens zu
unterstützen.

Info
Die öffentliche Planungs-
und Umweltausschuss-Sit-
zung ist am Donnerstag,
6. Februar im Rathaus.

Die Gemeinde Ense unter-
stützt die geplante Werkser-
weiterung. Favorisiert wird
durch die Verwaltung die
zweite Variante, da hier das
Hochregallager deutlich ge-
ringer an der nördlichen
Grenze des Grundstückes ge-
plant ist. Der Beschlussvor-
schlag sieht vor, die Verwal-

die grundsätzliche Genehmi-
gungsfähigkeit des Vorha-
bens gesprochen worden.

Um vor einer Bauantrag-
stellung die Öffentlichkeit zu
beteiligen, werden die beiden
Varianten dem Planungs- und
Umweltausschuss am nächs-
ten Donnerstag, 6. Februar,
vorgestellt.

Gebäuden Oesterweg 27 und
29. Die nördliche Seite des
Grundstückes ist hier deut-
lich geringer mit dem Hoch-
regallager bebaut (17 Meter).
Die lange Seite des Lagers
reicht 62 Meter tief in Rich-
tung der südlichen Erschlie-
ßungsstraße (Oesterweg).

Mit dem Kreis Soest ist über

VON DETLEV STUTE

Bremen/Höingen – Die Firma
Theo Heimann Holding
GmbH & Co. KG (Heico) plant
für den Unternehmenssitz im
Industriegebiet in Höingen
eine Werkserweiterung. Vor-
gesehen ist unter anderem ei-
ne Produktions- und Lager-
halle im nördlichen Bereich
des Grundstückes zwischen
den Bestandsimmobilien
Oesterweg 27 und Oesterweg
29. Teil der Produktions- und
Lagerhalle, die eine bauliche
Verbindung zwischen den be-
stehenden Betrieben schaf-
fen soll, wäre ein 25 Meter
hohes Hochregallager.

Für den genauen Standort
des Hochregallagers gibt es
zwei Varianten. Ein Bauan-
trag für die Werkserweite-
rung ist bisher nicht einge-
reicht worden, damit über
die Auswahl der genauen Va-
rianten beraten werden
kann.

Bei Variante 1 ist das Hoch-
regallager mit der langen Sei-
te (75 Meter) an der nördli-
chen Grenze des Baugrund-
stückes geplant und reicht
dann zehn Meter tief Rich-
tung Süden. Der Standort be-
findet sich vertikal zwischen
den bestehenden Gebäuden
Oesterweg 27 und 29.

Variante 2: Hier ist das
Hochregallager parallel zur
benachbarten Neheimer Stra-
ße (L 732) geplant. Der Stand-
ort liegt mittig und parallel
zwischen den bestehenden

Die Pläne der Firma Heico sehen in der Variante 1 (Grafik links) den Bau eines Hochregallagers in einer Größe von
753,67 Quadratmeter und den Neubau einer Produktions- und Lagerhalle vor. Variante 2 umfasst den Bau eines Hoch-
regallagers in einer Größe von 160,62 Quadratmetern und einer Produktions- und Lagerhalle von 4629,26 Quadrat-
metern. GRAFIK: GEMEINDE ENSEPlan: Diese zwei

Varianten gibt es

Firmengruppe ist seit 1900 am Markt vertreten
eigene Galvanik dem Kunden eine Viel-
zahl von Möglichkeiten bei der Gestal-
tung und Herstellung von qualitativ
hochwertigen Produkten. Der Herstel-
lungsprozess entspricht höchsten An-
sprüchen an Innovation, Qualität und Fle-
xibilität. Dies wird durch kontinuierliche
Verbesserungsprozesse, stetige Schu-
lung und Weiterbildung sowie einem
Qualitätswesen auf höchstem Niveau er-
reicht. QUELLE: HEICO

zurückgreifen.
Mit seinen über 400 Mitarbeitern

stellt das Unternehmen ein breites Port-
folio an Produkten her, welche über die
dreizehn betriebseigenen Standorte
weltweit vertrieben werden. Verarbei-
tet werden Stahldraht, Stahl- und Mes-
singblech sowie andere Rohteile. Neben
einem eigenen Maschinenbau und ei-
nem großen, flexibel nutzbaren Maschi-
nenpark bietet unter anderem die haus-

Die Theo Heimann Firmengruppe ist ein
mittelständisches Familienunternehmen.
In den Werken in Ense werden Stanz-,
Form- und Kaltfließpressteile, insbeson-
dere für die Möbel- und Automobilin-
dustrie und deren Zulieferer produziert.
Seit dem Jahr 1900 bietet die Heico-
Gruppe „zuverlässige und qualitativ
hochwertige Lösungen“ im Bereich der
Befestigungstechnik an und kann damit
auf ein mehr als 100-jähriges Know-How

Bremen – Die Verwaltung
führt die bereits im vergan-
genen Jahr angekündigte
Müllbehälter-Inventur
durch. Sie umfasst die Ton-
nen für Bio-, Rest- und Pa-
pierabfälle. Im Rahmen der
Inventur werden auch neue
Gebührenmarken für die
Abfallbehälter versendet,
die mit Straße und Haus-
nummer sowie Behälterart
und -größe versehen sind.
Um möglichst viele Rück-
läufer zu vermeiden, wird
die Mithilfe der Bürger be-
nötigt. So sollte jeder Haus-
halt überprüfen, ob die An-
zahl und Größe der Abfall-
behälter für Bio- und Restab-
fälle auf dem Bescheid über
die Grundbesitzabgaben
2020 mit den am jeweiligen
Objekt vorhandenen Behäl-
tern übereinstimmt. Die Be-
hälter gibt es in drei ver-
schiedenen Größen: 80 Li-
ter, 120 Liter und 240 Liter
Fassungsvolumen. Sollte es
Unstimmigkeiten geben,
sind diese im Rathaus mit-
zuteilen. Außerdem wird
darum gebeten, die Anzahl
der vorhandenen Papierbe-
hälter zu kontrollieren. Soll-
ten mehr oder weniger als
ein Papierbehälter je Objekt
vor Ort sein, ist auch dies bis
zum 28. Februar im Rathaus
zu melden. det

Info
Bei Fragen oder Unstim-
migkeiten bezüglich der
Müll-Marken und -behäl-
ter kann man sich im Rat-
haus wenden an Larissa
Haase, Telefon 980 129, E-
Mail: l.haase@gemeinde-
ense.de oder Brigitte Loh-
ölter, Telefon 980 176, E-
Mail: b.lohoelter@gemein-
de-ense.de.

Gemeinde führt
Inventur der
Mülltonnen durch

ÜBER LEUTE

Katharina Maier aus Ense
hat als eine von zehn jun-
gen Mitarbeitern der Volks-
bank Hellweg ihre zweiein-
halbjährige Ausbildung er-
folgreich beendet. Zum Ab-
schluss überreichten Vor-
standsmitglied Dr. Andreas
Sommer, Personalleiter
Meinolf Mersmann sowie
Ausbildungsleiterin Katha-
rina Schrewe die Zeugnisse
und gratulierten. Acht der
ehemaligen Azubis freuen
sich über einen Arbeitsver-
trag bei der Volksbank –
zwei haben sich für einen
Job außerhalb der Bank ent-
schieden.

Bremen – Die Aktion „Saube-
res Ense“ findet wieder am
Samstag, 28. März, statt. Da-
bei helfen Enser Bürger, die
Straßengräben, Böschun-
gen, Parkplätze und auch
die Dörfer vom ordnungs-
widrig entsorgten Abfall zu
säubern. Anschließend kön-
nen sich alle Helfer auf dem
Gelände des Bauhofs zusam-
menfinden und sich stär-
ken. Die Kinder erhalten für
ihre Unterstützung eine
kleine Aufmerksamkeit. Bei
der Aktion „Sauberes Ense“
haben im März 2019 826
Personen teilgenommen,
davon 631 Kinder.

Gruppen oder Einzelper-
sonen, die teilnehmen
möchten, können sich ab
sofort im Rathaus bei Brigit-
te Lohölter melden, Telefon
980 176. det

„Sauberes Ense“
am 28. März

Innogy startet Breitbandnetz-Ausbau in Höingen
Auf 4000 Metern werden 94 Adressen erschlossen und mit Glasfaseranschlüssen versorgt

bis zu 1 Gigabyte pro Sekun-
de verfügbar.

„Besonders wichtig ist je-
doch, dass Glasfaseranschlüs-
se zukunftsfest sind. Je nach
Entwicklung können in der
Zukunft technisch noch we-
sentlich höhere Bandbreiten
realisiert werden“, erklärte
innogy-Kommunalbetreuer
Johannes Kobeloer.

Für Breitbandkoordinator
Christoph Hellmann ist der
Spatenstich ein weiterer
wichtiger Fortschritt im
kreisweiten Breitbandpro-
jekt: „Höingen ist nun Teil
der größten zusammenhän-
genden Baustelle und Teil ei-
nes der wichtigsten Infra-
strukturprojekte in der Regi-
on“. Das Einbringen der Glas-
faserkabel beziehungsweise
der Aktivtechnik soll voraus-
sichtlich Ende des zweiten
Quartals 2020 beginnen.

schlüssen versorgt. Darüber
sind künftig Bandbreiten von

94 Adressen erschlossen und
mit Breitband-Glasfaseran-

werbegebiet über eine Ge-
samtlänge von 4000 Metern

Höingen – Startschuss für ein
Zukunftsprojekt in Ense: Im
Industriepark Höingen wur-
de gestern Nachmittag der
erste Spatenstich für den
Breitbandausbau getätigt. Ne-
ben Vertretern der innogy SE
waren auch Bürgermeister
Hubert Wegener, Enses Wirt-
schaftsförderin Carina Gram-
se und der Breitbandkoordi-
nator des Kreises Soest, Chris-
toph Hellmann zum Start der
Arbeiten vor Ort.

„Für die Gemeinde Ense ist
der Baustart in Höingen ein
wichtiger Meilenstein“, lobte
Enses Bürgermeister Hubert
Wegener den Spatenstich.
Denn, so der Rathaus-Chef
Wegener weiter: „Breitband
ist, genau wie die verkehrli-
che Anbindung, zentrale Säu-
le für einen erfolgreichen
Wirtschaftsstandort“.

Insgesamt werden im Ge-

Für den Spatenstich trafen sich Alexander Hofmann (Firma Grasbeinter), innogy-Kommu-
nalbetreuer Johannes Kobeloer, Breitbandkoordinator Christoph Hellmann, Jürgen Hötte-
ke (Westnetz), Wirtschaftsförderin Carina Gramse und Bürgermeister Hubert Wegener
(von links) im Industriepark. FOTO: MÜLLER

Eine bauliche Verbindung soll das Hochregallager als Teil der Produktions- und Lagerhalle zwischen den Bestandsimmobilien Oesterweg 27 und Oes-
terweg 29 darstellen. FOTO: MÜLLER


